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  EINLADUNG 

Zukunftsfähiges Europa: Klimaschutz und Wirtschaft gemeinsam 
denken 
Samstag, 10. Februar 2024, 14.00 – 15.30 Uhr 

TRIANGEL Transfer, Kaiserstraße 93, 76133 Karlsruhe 

 
Anmeldung: https://www.fes.de/lnk/klimaundwirtschaft2024 

Die EU hat sich das ambitionierte Ziel gesetzt, bis 2050 klimaneutral zu werden. Diese Umstellung auf 
Klimaneutralität erfordert tiefgreifende Veränderungen und betrifft Wirtschaft und Gesellschaft inner-
halb der EU gleichermaßen. Die Basis dafür bildet der europäische Green Deal, der auf die Reduzierung 
von Treibhausgasemissionen und die Förderung einer nachhaltigen Entwicklung abzielt. 
 
Die konsequente Umstellung auf eine klimaneutrale Wirtschaft ist aber nicht nur für den Klimaschutz 
von zentraler Bedeutung, sondern auch für die Zukunftsfähigkeit der europäischen Wirtschaft und In-
dustrie. Nur eine starke und innovative europäische Wirtschaft wird auch zukünftig in der Lage sein, mit 
Konkurrenten wie China, den USA und anderen Industrie- und Schwellenländern mithalten zu können. 
Gute und sichere Arbeitsplätze sichern Wohlstand, gesellschaftlichen Zusammenhalt und nicht zuletzt 
die notwendige Zustimmung für die anstehenden Veränderungen, um die angestrebte Klimaneutralität 
rechtzeitig zu erreichen.  
 
Gleichwohl ist der Weg zur Klimaneutralität der Wirtschaft noch nicht klar. Die Vorstellungen, ob und 
wie dies im europäischen Verbund aussehen kann oder soll, gehen mitunter weit auseinander. Die zent-
ralen Fragen lauten: Wie müsste eine grüne und erfolgreiche europäische Wirtschafts- und Industriepo-
litik gestaltet sein, die allen Mitgliedsstaaten zugutekommt? Wie müsste die entsprechende Koordinie-
rung aussehen? Macht es Sinn, grüne Industrien wieder nach Europa zurückzuholen, wie bspw. die So-
larindustrie? Und welche Rolle spielen geopolitische Entwicklungen bei der Förderung spezieller Indust-
rien? 
Diese und weitere Fragen wollen wir mit unseren Podiumsgästen und dem Publikum diskutieren.  
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10. Februar 2024 Klima und Wirtschaft Karlsruhe 

 

 
P R O G R A M M  
 
 
Ablauf 
 
13.30 Uhr Ankommen und Anmeldung 
 
14.00 Uhr Begrüßung 
 

• Axel Müller, Referent, Europa Zentrum Baden-Württemberg 

• Florian Koch, Leiter, Fritz-Erler-Forum 
 
14.10 Uhr Diskussion 
 

• Prof. Dr. René Repasi, MdEP, Mitglied, Ausschuss für Binnenmarkt und Verbrau-
cherschutz 

• Till Eichler, E3G, Referent, EU-Politik und Klima-Rahmenpolitik 

• Tobias Rosenberger, Ratsmitglied, Jugendrat für Klima und Nachhaltigkeit 
 
  Moderation 
 

• Eva-Maria Schauer, Journalistin 
 
15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 


